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HOFFNUNG SÄEN – LICHTER ANZÜNDEN IN DER DUNKELHEIT – Herzliche Einladung 
zum Stadtteil-Leuchten am 03. Dezember ab 17 Uhr in der Clara-Zetkin-Straße
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Jahreslosung 
2024

 

Alles, was 
ihr tut, 

geschehe in 
Liebe.

Als ich die Nachrichten von dem Terroran-
griff auf Israel hörte, stockte mir der Atem. 
Und ich möchte gar keine Details hören 
und bitte keine Bilder sehen – was ich dazu 
erfahren habe, ist mir schon zu viel. Dieses 
Massaker ist einfach zu entsetzlich. Und 
unvorstellbar, dass es Kreise gibt, auch in 
Deutschland, die sich darüber noch freuen!

Wozu sind „Menschen“ fähig? Hat man die-
sen Leuten das Herz ausgebaut? 

Der Terrorangriff war am 07. Oktober, zwei 
Tage später begann ACHAVA, das jüdische 
Kulturfestival. ACHAVA heißt Brüderlichkeit, 
Geschwisterlichkeit.

Und dieses Festival steht für Tole-
ranz und Menschlichkeit. Wir hatten 
wunderbare Begegnungen: Hochbe-
tagte Holocaust-Überlebende und 
Gymnasiasten, Profi-Musiker und Musik- 
schüler:innen, Juden und Christ:innen und 
Muslime. Ein Höhepunkt für mich war das 
Wort „Salam“ im interreligiösen Gottes-
dienst. Und wie der jüdische Kantor davon 

gesprochen hat, dass dieses Fenster offen-
bleiben soll, hin zu den muslimischen Ge-
schwistern.

Es klingt so leicht!
 
Doch im Alltag ist es so mühsam! 

Die Meinungen prallen aufeinander: Wer 
hat recht? Was ist zu tun? Nicht nur ge-
fälschte Bilder und einseitige Nachrichten 
machen es schwer. Auch die lange Ge-
schichte von Schuld und Rache und Hass 
und Schmerz und Traumata. Ein Dschungel, 
in dem das deutsche Volk, und leider auch 
deutsche Christen über lange Zeit keine 
gute Rolle gespielt haben. 

Wer hat recht? Was ist jetzt zu tun? Diese 
Fragen verleiten zu schnellen Antworten, 
was andere jetzt zu tun haben: DIE Israelis, 
DIE Palästinenser, DIE Politiker, DIE Kirche...

Die Jahreslosung richtet unseren Blick in 
eine andere Richtung: Schaut auf das, was 
IHR SELBST tun könnt. In eurer Familie. In 
eurer Nachbarschaft. Unter Kolleg:innen. 
Mit eurem Engagement. Mit euren Gebe-
ten. Was ihr auch tut – tut es mit Herz!

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
1Kor 16,14

Dass uns das immer wieder gelingen möge, 
dass wünsche ich mir zu Weihnachten und 
für das Neue Jahr.

Schalom!
Ihre und Eure Angela Fuhrmann
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AUGUSTINAUGUSTIN

Nächste Kapitelsitzung:

Mittwoch, 24.01. um 19.30 Uhr im Au-
gustinerkloster. Kapitel-Sitzungen sind 
öffentlich – Sie dürfen also gern mal zu 
Gast sein! 

Gesprächskreis Augustin am 1. Freitag im Monat

nähere Auskunft bei Familie Altenfelder

Augustiner-Kapitel 

Im Gottesdienst am Zweiten Advent werden 
die Kapitelmitglieder für das neue Kirchen-
jahr gesegnet – danke für die gute Zusam-
menarbeit! Danke an Liesel Schön für den 
gemütlichen Advents-Abend am gedeckten 
Tisch! 

Senioren- und Gemeinde-Café

14.30 Uhr  Gemeindesaal im Augustiner-
kloster – alle sind willkommen!

Mi, 13. Dezember  Maria. Gern können 
Maria-Bilder mitge-
bracht werden 

Di, 23. Januar  Liebe und tue, was du 
willst.

Di, 06. Februar  Pfannkuchen und Spiele 

Adventskoffer und Herbergs-Kaffee

Maria und Josef suchen auf ihrem Weg durch 
Gotha wieder eine Herberge für jeweils eine 
Nacht. Am Heiligabend erwarten wir sie dann 
in der Augustinerkirche und am 26.12. wird 
im Gottesdienst aus ihrem Tagebuch vorge-
lesen. Als Dankeschön sind alle Quartiers-
Eltern ganz herzlich zum weihnachtlichen 
Herbergs-Kaffee am Mittwoch 10.01. um 
15.30 Uhr	ins	Augustinerkloster	eingeladen!

Azurit-Gottesdienste
Immer freitags, 9.30 Uhr: 15. Dezember, 19. Januar, 16. Februar

„Barrierefreie Augustinerkirche – lebendige Kirche braucht Vielfalt und Raum“ 

Unser Bau hat begonnen. In dieser Zeit wird 
die Kinder-Ecke im Raum der Stille sein. Dan-
ke an alle, die ehrenamtlich schon kräftig mit 

angepackt haben! Und danke an alle freundli-
chen Spen der:innen!
Aktueller Spendenstand: 106.159,06 € 

Konfis backen Brot für die Welt

Unsere Brote wurden im Erntedankfest-
Gottesdienst in der Augustinerkirche gegen 
eine Spende für „Brot für die Welt“ verkauft 
und es kamen 190 € zusammen.

Ein herzlicher Dank geht an alle Brot- 
bäcker*innen und Spender*innen und be-

sonders an die Konditorei Junghans – auch 
für die gesponserten Zutaten!

Das Krippenspiel am Heiligabend …

wird in diesem Jahr mit Konfis und ihren El-
tern vorbereitet. Und natürlich dürfen alle 
anderen gern (wieder) mitmachen!
Proben: Bis Weihnachten immer montags 
von 18 bis 19 Uhr in der Augustinerkirche.

Die beiden Christvespern mit Krippenspiel 
sind besonders für Familien mit Kindern ge-
dacht. Im Anschluss gibt es eine Christves-
per für alle, die es ruhiger lieben.

Herzliche Einladung  zur Winterwan-
derung nach dem Gottesdienst 

am Sonntag, 11. Februar. Merken Sie sich 
den Termin schon mal vor, genaue Infos 
dazu gibt es rechtzeitig.

Oasen-Treffen, immer dienstags, 17 – 18.30 Uhr: 05. Dezember, 09. Januar, 06. Februar

Rollstuhl-Reden. 

Prominente erzählen von einem 

Lieblings-Menschen mit Handicap. 

Vortragsreihe zugunsten des Bauvorha-
bens „Barrierefreie Augustinerkirche“
Fr, 05.01. mit André Weisheit
19 Uhr Augustinerkirche
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MARGARETHEN / EMLEBEN / UELLEBENMARGARETHEN / EMLEBEN / UELLEBEN

Seniorenkreise, jeweils 14.30 Uhr

Uelleben: Mittwoch, 06. Dezember, 10. Januar, 07. Februar
Emleben: Mittwoch, 13. Dezember, 17. Januar, 21. Februar

Adventsempfang in Emleben

Wie immer am Vorabend des 1. Advent 
(02.12.2023) empfangen wir in Emleben im 
Bürgerhaus die Zeit auf Weihnachten hin 
mit einem Fest. Und es wird auch wieder 
Theater gespielt.

Fleißige Menschen haben viel geprobt und 
wollen Ihnen eine Freude machen. Auch wie 
immer, wird natürlich für das leibliche Wohl 
gesorgt. Beginn ist um 17 Uhr mit einem 
Gottesdienst im Bürgerhaus Emleben.

Lebendiger Adentskalender in Emleben

Auch in diesem Jahr feiern die Emleber den 
lebendigen Adventskalender. Vom 01. De-
zember an bis zum 22. Dezember montags 
bis freitags, um 17.30 Uhr treffen sich Men-
schen bei verschiedenen Gastgebern, um zu 
singen, zu reden oder Geschichten zu hören. 

Den genauen Plan können Sie in Emleben bei 
Katrin Schröder erfragen. Falls Sie sich selbst 
kurzfristig entscheiden, einen Abend zu ge-
stalten, können Sie das auch gerne bei Katrin 
Schröder anmelden. Es gibt dazu einen Flyer, 
der in Emleben verteilt wurde.

Englische Weihnachtslieder singen 
in St. Michael

Herzliche	Einladung	am	Mittwoch,	13. De-
zember, 17 Uhr zum Singen von englischen 
Weihnachtsliedern.
In der leider nicht immer ruhigen Advents-
zeit wollen wir in gemütlicher Runde zu-
sammenkommen und bei Glühwein oder ei-
nem anderen warmen Getränk gemeinsam 
singen und die Adventszeit genießen.

Kindermusical zum Erntedankfest in Uelleben

Die Posaunen von Jericho haben dicke Mau-
ern durchdrungen. So erzählt es die bibli-
sche Geschichte. Unter der Leitung von Hei-
ke Henkelmann-Deilmann und Anna Löbner 

führten 15 Kinder dieses Musical zum Ern-
tedankfest in Uelleben auf. Das war eine gro-
ße Bereicherung für unseren Gottesdienst, 
wofür sich die Gemeinde herzlich bedankt.

Wieder Krippenspiel im Pflegeheim 
Pestalozzi

Am 19. Dezember führt die 11. Klasse des 
Gustav-Freytag-Gymnasiums wieder ein 
Krippenspiel im Pfegeheim auf.
Sie haben es in den Wochen zuvor im Religi-
onsunterricht mit Pfr. Franz einstudiert und 
wollen so den Heimbewohnern eine Freude 
machen.

Theaterprobe in Uelleben v.l.n.r.: Silke Sauerbier, Ines 

Clemens, Petra Möller, Jochen Franz, Dietrich Eisen-

hardt, Katrin Schröder, Annemarie Maruschka (es 

fehlt: Dirk Möller)

Ein fantastisches Hörerlebnis gab es am 
05.  November	 zur	 Aufführung	 der	 Refor-
mationskantate „Preise, Jerusalem, den 
Herrn“ von Gottfried August Homilius und 
der Sinfoniekantate „Lobgesang“ von Felix 
Mendelssohn Bartholdy.

Frühere Schulklasse des Gustav-Freytag-Gym-
nasiums
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VERSÖHNUNGVERSÖHNUNG 

Gemeindebeirat: nach Vereinbarung

Teerunde: jeden Dienstag 10 – 11 Uhr

Adventlicher Seniorennachmittag: Mittwoch, 06. Dezember, 14 Uhr 

Irischer Musikabend mit Luise Auerbach und Team 
Samstag, 20. Januar 2024, 18 Uhr Versöhnungskirche Herzliche Einladung! 

Liebe Brüder und Schwestern im Glauben,

vor zwei Monaten bin ich aus meinem ehe-
maligen Studienort von Leipzig nach Gotha 
gezogen, um meine Vikariats-Zeit bei Ihnen 
in der Gemeinde zu absolvieren. Dafür bin 
ich Gott und Ihnen sehr dankbar! Die Ver-
söhnungsgemeinde ist der Hauptort meiner 
Tätigkeit. Dort habe ich schon mit Vielen von 
Ihnen Gottesdienste feiern dürfen, und ich 
habe auch einige näher an der Apfelsaft-
presse nach dem Erntedankgottesdienst, 
in der kulinarischen Pause beim Mitmach-
Konzert oder bei der Baumpflanzaktion 

der Konfirmanden kennenlernen dürfen. 
Ich freue mich sehr darauf, Ihnen im Ge-
meindeleben zu begegnen und bei Aktio-
nen gemeinsam an der Gemeinde Christi 
in Gotha zu bauen und darin zu leben. Übri-

gens – eine Aktion wird am Heiligen Abend 
stattfinden! Ich lade Sie ein, wenn Sie am 
Heiligen Abend allein sind und Gesellschaft 
suchen, einfach in der Versöhnungskirche in 
der	Zeit	von	17	–	21 Uhr	vorbeizukommen.	
Nach einer „Glühweinandacht“ werden wir 
beieinandersitzen, weihnachtliche Lieder 
singen, Geschichten aus dem Leben hören 
und mit einem gemeinsamen Abendessen 
diesen besonderen Abend festlich begehen.

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie sich 
im Voraus für diese Zeit anmelden.
Telefon: 0 36 21/75 85 29.

Ihre Vikarin Pepe Milkau

Noch Lust aufs Krippenspiel?
Dann mal schnell anrufen!
Uta Liebe
Tel. 03621/75 85 29

Adventsempfang in Trügleben

Herzliche Einladung am 02. Dezember, 17 Uhr, mit Chor in der Kirche und anschließen-
den einem vom Kirmesverein liebevoll vorbereiteten Adventsmarkt

Und am 06. Januar, 11 Uhr 
feiern wir in der Versöhnungskirche 
einen gemeinsamen Sternsinger-
Gottesdienst

Engeltänzerinnen 2022

Und kommt mit ganz viel himm- 
lischer Liebe ins Jahr 2024 …
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SIEBLEBEN/OSTSIEBLEBEN/OST

Adventskonzert der Generationen 09.12., 17 Uhr

Im Rahmen des Siebleber Weihnachts-
marktes laden wir zum Adventskonzert 
der Generationen in die Kirche ein. Der 
Siebleber Sängerkreis bringt Advents- und 
Weihnachtslieder zu Gehör. Dabei wird er 
von Schülern der Musikschule Jürgen Bä-
zol und Flötenschülern unterstützt. So ent-
steht eine stimmungsvolle Mischung aus 
klassischen Liedern und poppiger Musik 
zur Weihnachtszeit. Der Eintritt ist frei. Um 
eine Spende wird gebeten

GEMEINSAM – singen, spüren, musizieren – Singe-Projekt 01. – 03. März

Zusammen Musik machen verbindet, macht 
Spaß und öffnet neue Horizonte. Deshalb la-
den wir Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche 
zum Singe-Projekt vom 01. bis 03. März ins 
Glashaus ein. An dem Wochenende werden 
Lieder zusammen gestaltet, gesungen und 
eingeübt. Zum Abschluss kommt die Musik 
dann im Gottesdienst zur Aufführung. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. 
Interessenten melden sich bitte bei Florian 
Enkelmann oder Christian Müller.

Unser Kinderraum

Die Kindergottesdienst-Kinder und die 
Kindergruppen freuen sich über einen neu 
gestalteten und renovierten Kinderraum. 
Neben dem großen Spielschiff ist viel Platz 
zum Spielen, Basteln, Zuhören. 

Herzlichen Dank an alle, die den Raum mit-
gestaltet haben und nun Leben hineinbrin-
gen! 

Lichterkirche am dritten Advent

Zum	Genießen	und	Staunen	lädt	am	17. De-
zember zwischen 17 und 19 Uhr die St.-He-
lena-Kirche ein. Im Schein von vielen Kerzen 
strahlt die Kirche Ruhe und Wärme aus.

Inmitten der bewegten Adventszeit möchte 
sie so eine Oase zum Entspannen, Beten, 
Nachdenken und Genießen sein.

Karnevals-Gottesdienst am 21.Januar, 18 Uhr in St.-Helena 

Auch wenn es auf den ersten Blick nicht so 
erscheint, gehören Karneval und Kirche eng 
zusammen. Die närrische Zeit findet mit 
dem Aschermittwoch ihren Abschluss. Die 
ausgelassene Freude wechselt in die Nach-
denklichkeit der Passionszeit. So lädt in die-
sem Jahr die Kirchengemeinde zusammen 
mit dem Karnevalsverein CaCuBaGoSi ein, 

Karneval und Gotteslob in einem Karnevals-
Gottesdienst zu verbinden. 

Krippenfenster

Auch in diesem Jahr gibt es in der Weih-
nachtszeit eine Krippenausstellung in der 
St.-Helena. Uwe Uebelacker hat über die 
Jahre die verschiedensten Krippen gesam-
melt. Da gibt es die Krippen, die einfach 
schön sind, andere regen zum Nachdenken 
an, weil sie die Weihnachts-Botschaft in 
anderer Weise vermitteln. Ebenso gibt es 
Krippen aus aller Welt zu sehen. Die Aus-
stellung ist, ab dem 1. Advent während der 
Zeiten der geöffneten Kirche zu bestaunen.
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Gottesdienst Augustiner- 
kirche

Margarethen- 
kirche

Versöhnungs- 
kirche
Trügleben (TGL)

Schlosskirche (SK)
St. Michael (St. M.)

Emleben (EL)
Uelleben (UL)

St. Helena 
Siebleben
Töpfleben (TL)

Vorabend des 1. Advent
Samstag, 02. Dezember

17 Uhr (TGL)
Adventsandacht 
mit Chor, anschl. 
Adventsmarkt

17 Uhr (EL)
Adventsempfang
im Bürgerhaus

1. Advent
Sonntag, 03. Dezember

10 Uhr
Familien-Gottesdienst
mit KiGa „Pusteblume“
und dem KiGo-Team
Pfrn. Fuhrmann

17 Uhr
Lichterkirche

10 Uhr
Gottesdienst
mit Einführung
des Beirats
Pfrn. Liebe

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfr. Müller

2. Advent
Sonntag, 10. Dezember

10 Uhr
Gottesdienst
mit Einsegnung
des Augustiner Kapitels
Pfrn. Fuhrmann

10 Uhr
Familiengottesdienst
Pfrn. Liebe

10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Müller

3. Advent
Sonntag, 17. Dezember

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
mit adventlicher Musik
Pfrn. Fuhrmann

10 Uhr
Taufgottesdienst
Pfrn. Liebe

17 Uhr (UL)
Adventssingen
Pfr. Franz

17 – 19 Uhr
Lichterkirche

4. Advent/Heiliger Abend
Sonntag, 24. Dezember

15 Uhr
Krippenspiel 
mit Engel-Tanz
Pfrn. Fuhrmann

16.30 Uhr
Krippenspiel
mit Engel-Tanz
Pfrn. Fuhrmann

18 Uhr
meditative Christvesper 
mit Handglocken-Chor
OKR Christian Fuhrmann

15 Uhr
Christvesper
Pfr. Franz

23 Uhr
Musik und Texte
zur Heiligen Nacht

15 Uhr
Krippenspiel
Pfrn. Liebe

17 Uhr
Glühweinandacht
Vikarin Pepe Milkau

17 Uhr (TGL)
Krippenspiel
mit Chor
Pfrn. Liebe

17 Uhr (SK)
Ökumenische 
Christvesper
auf dem Schloss-
vorplatz

16.30 Uhr (EL)
Krippenspiel
Pfr. Franz
 
18 Uhr (UL)
Krippenspiel
Pfr. Franz

15 Uhr
Krippenspiel
für Kinder

16.30 Uhr
Krippenspiel

18 Uhr
Christvesper
Pfr. Müller

1. Weihnachtsfeiertag
Montag, 25. Dezember

10 Uhr Margarethenkirche Gemeinsamer Gottesdienst
mit Gothaer Kantorei
Pfr. Franz
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Gottesdienst Augustiner- 
kirche

Margarethen- 
kirche

Versöhnungs- 
kirche
Trügleben (TGL)

Schlosskirche (SK)
St. Michael (St. M.)

Emleben (EL)
Uelleben (UL)

St. Helena 
Siebleben
Töpfleben (TL)

2. Weihnachtsfeiertag
Dienstag, 26. Dezember

10 Uhr
Singe-Gottesdienst

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfr. Müller

Samstag, 30. Dezember 17 Uhr
Jahresschluss- 
andacht mit 
Tischabendmahl
Pfrn. Liebe

Altjahrsabend
Sonntag, 31. Dezember

15.30 Uhr
Silvester-Andacht m. A.
Pfrn. Fuhrmann

15 Uhr (EL)
Gottesdienst m. A.
Pfr. Franz

16 Uhr (UL)
Gottesdienst m. A.
Pfr. Franz

16.30 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfr. Müller

Neujahrstag
Montag, 01. Januar

10 Uhr Margarethenkirche Gemeinsamer Gottesdienst
Sup. Witting

Epiphanias
Samstag, 06. Januar

11 Uhr Versöhnungskirche Gemeinsamer Sternsinger-Gottesdienst
Pfrn. Liebe

1. Sonntag nach Epiphanias
Sonntag, 07. Januar

17 Uhr
Kantatengottesdienst
WO, Kantate 5 und 6
Pfr. Franz

10 Uhr
Taufgottesdienst
Pfr. Müller

Samstag, 13. Januar 17 Uhr (TGL)
Jahresrückblick und 
Neujahrsempfang

2. Sonntag nach Epiphanias 
Sonntag,
14. Januar

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfrn. Fuhrmann

10 Uhr
Gottesdienst mit 
Neujahrsempfang
Pfr. Liebe

10 Uhr (EL)
Gottesdienst
Pfr. Franz

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfr. Müller
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Gottesdienst Augustiner- 
kirche

Margarethen- 
kirche

Versöhnungs- 
kirche
Trügleben (TGL)

Schlosskirche (SK)
St. Michael (St. M.)

Emleben (EL)
Uelleben (UL)

St. Helena 
Siebleben
Töpfleben (TL)

3. Sonntag nach Epiphanias
Sonntag, 21. Januar

10 Uhr Augustinerkirche Gemeinsamer Licht-Lieder-Gottesdienst
Pfr. i.R. Martin von Frommanshausen

10 Uhr (UL)
Gottesdienst
Pfr. Franz

18 Uhr
Karnevals-
Gottesdienst
Pfr. Müller

Letzter Sonntag nach Epiphanias
Sonntag, 28. Januar

10 Uhr
Gottesdienst
mit Gothaer Kantorei
Sup. Witting

10 Uhr
Gottesdienst
Vikarin Pepe Milkau

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfr. Müller

Sexagesimae
Sonntag, 04. Februar

10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Franz

10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Müller

Estomihi
Sonntag, 11. Februar

10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Fuhrmann

10 Uhr
Gottesdienst
Vikarin Pepe Milkau

10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. i.R. Martin von 
Frommannshausen

Invokavit
Sonntag, 18. Februar

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfrn. Fuhrmann

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Sup. Witting

Reminiszere
Sonntag, 25. Februar

10 Uhr Augustinerkirche Gemeinsamer Gottesdienst
Pfrn. Frauke Wurzbacher-Müller

Freitag, 01. März 19.30 Uhr Margarethenkirche Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag
(ab 19 Uhr Einstimmung mit Musik und Bildern)

Okuli
Sonntag, 03. März

10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Franz

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfrn. Liebe

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfr. Müller

Lätare
Sonntag, 10. März

10 Uhr
Familien-Gottesdienst
zum Weltgebetstag
mit Konfirmanden
Pfrn. Fuhrmann

10 Uhr Versöhnungs-
kirche

Gemeinsamer Come together-Gottesdienst
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AUGUSTINERKLOSTERAUGUSTINERKLOSTER

Minitanzabend im Kloster

Di, 30. Januar, 18 bis 19 Uhr  
Gemeindesaal Augustinerkloster

Alle (auch Ungeübte und Singles), die im 
Alltag mal aus der Reihe tanzen wollen, sind 
herzlich eingeladen zu leichten Gruppen-
tänzen nach Anleitung. Bibliodrama-Wochenende – Blindenheilung in Jericho

Das Bibliodrama ermöglicht einen kreativen Umgang mit Bibel-Texten. Und kann auf beson-
dere Weise Begegnungen untereinander und mit Gott schaffen. Eigene Lebensfragen nach 
Heil und Heilung, Glaube und Angst, Sehnsucht und Erfüllung werden in Verbindung mit 
Textarbeit, Gespräch, Stille, Liedern, Körperwahrnehmung und liturgischen Elementen zu 
einem lebendigen Prozess.

Segens-Hoch-Zeit am Valentinstag
Mittwoch, 14. Februar 16 – 19 Uhr

Liebespaare verschiedener Lebensformen 
sind herzlich eingeladen, sich individuell seg-
nen zu lassen. Ganz nach Wunsch können Sie 
dafür bei einem persönlichen Gespräch aus 
verschiedenen Bausteinen auswählen:
Poppige Klänge oder eher klassische Musik – 
draußen am Feuer oder lieber klein und fein, 
für sich allein oder ganz groß in der Kirche 
– mit Pfarrerin oder Pfarrer – mit Segens-
spruch – mit Segensband …
Die Segenshochzeit ist spontan ohne An-
meldung und ohne Trauschein möglich – wer 
möchte, kann sich aber gern auch vorher an-
melden bei Angela Fuhrmann:
fuhrmann@kirchengemeinde-gotha.de

Evangelisches Forum

14. Februar Kultur-Raum Löfflerhaus
10 Uhr  „Dichterliebe. Dichtung und Realität“ Musikali-

scher Vortrag mit Werken von Schumann
Referenten:  Elena Metelskaya und Martin Müller-Weiffen-

bach
 Am Ausgang wird um eine Spende gebeten
Kontakt: Angela Fuhrmann
 Tel. 0 36 21/7 36 19 63

Tanz-Tag im Kloster

Sa, 03. Februar 10 – 16 Uhr 
mit Tanz-Therapeutin Katrin Mann, Jena
Teilnehmerbeitrag: 40 € (inkl. Verpflegung)
Anmeldung bis 29. Januar bei Angela Fuhr-
mann, Tel. 0 36 21/7 36 19 63 oder 
fuhrmann@kirchengemeinde-gotha.de

Verhüllung

Wieder wird in der Passionszeit durch die 
Künstlerin Bettina Hochreither-Schüne-
mann das Kruzifix über dem Altar der Au-
gustinerkirche verhüllt. Und kann uns so 
neu zum Nachdenken anregen über die Pas-
sionsgeschichte damals und über aktuelles 
Leiden.
Dazu gibt es ein Konzert am Sa, 17. Februar, 
um 18 Uhr in der Augustinerkirche.

Leitung:
Termin:
Ort:
Kosten:
Teilnehmerzahl 
Anmeldung:

7 Wochen Wandeln im Augustinerkloster – Der etwas andere Fastenkurs

Kleine Fastenspeisen probieren – frische Impulse aus dem Fastenwegweiser von „Andere 
Zeiten“ – Bibelgespräch – Wandeln im Kreuzgang
Beginn:  Mi, 14. 02. 19.30 Uhr, dann immer mittwochs 18.30 Uhr – 20 Uhr, Gemeindesaal

Das Essen wird wechselnd von den Teilnehmern vorbereitet. Das Tischabendmahl am Grün-
donnerstag gestaltet die gesamte Gruppe.

Friedrich Karl Völkner, Pfr. i. R. (Bibliodrama-Leiter)
Fr, 22.03. ab 18 Uhr – 24.03. (Gottesdienst)
Augustinerkloster, Jüdenstraße 27
85 € (inkl. Verpflegung)
maximal 20 Personen
bis 11.03. per Mail: s.kiba@web.de
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MUSIKALISCHES MUSIKALISCHES

Sa, 02.12. Margarethenkirche
18 Uhr Adventskonzert des MDR
  Es musizieren der MDR-Rundfunkchor und das MDR-Sinfonieorchester 

unter Leitung von Gijs Leenaars
 weitere Informationen: www.mdr.de/klassik/mdr-rundfunkchor

So, 03.12. Margarethenkirche
17 Uhr Lichterkirche
  Der Posaunenchor Gotha und die Gothaer Kantorei gestalten in der mit 

Kerzenlicht geschmückten Kirche ein adventliches Programm zum Zu-
hören und Mitsingen

Fr, 08.12. Margarethenkirche
18 Uhr Benefizkonzert
  Das Luftwaffenmusikkorps Erfurt musiziert für die Begegnungsstätte 

„Liora“ im Augustinerkloster

Mi, 13.12. St. Michael
17 Uhr Englische Weihnachtslieder singen

Fr, 15.12. Hauptmarkt
17 Uhr „GOTHA singt“

Fr, 15.12. Margarethenkirche
19 Uhr Adventsmusik mit dem Konzertchor Gotha
 Leitung: Sebastian Göring

So, 17.12. Bonifatiuskirche
17 Uhr Adventsmusik mit dem Vocalkreis Gotha
 Leitung: Andreas Pawella

Mo, 18.12. – Margarethenkirche
Fr, 22.12. 30 Minuten Orgelmusik im Advent
17 Uhr

Sa, 23.12. Margarethenkirche
18 Uhr  „Jauchzet, frohlocket“ – Johann Sebastians Bach: Weihnachtsoratorium 

(1 – 4), Solisten, Bachchor Gotha, Jugendchor „Da’Chor“, Evangelischer 
Kinderchor „Lebensgeister“ Barockorchester der Thüringen Philharmo-
nie Gotha-Eisenach; Leitung: Jens Goldhardt

So, 24.12. Margarethenkirche
23 Uhr  Orgelmusik und Texte zur Heiligen Nacht

So, 31.12. Margarethenkirche
17 Uhr  Konzert zum Jahreswechsel mit Alexej Barchevitch (Violine) & Jens 

Goldhardt (Orgel)

Sa, 06.01. Augustinerkirche
17 Uhr   Benefizkonzert des Handglockenchores Gotha unter der Leitung von 

Matthias Eichhorn

So, 07.01. Margarethenkirche
17 Uhr   „Ehre sei dir, Gott, ge-

sungen“, Kantatengot-
tesdienst mit den Tei-
len 5 und 6 aus Bachs 
Weihnachtsoratorium

Fr, 19.01. Margarethenkirche
19 Uhr   BarockImpuls mit Mau-

rice Steger (Blockflöte) 
und dem Barockorchester der Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach

 weitere Informationen: www.thphil.de

Sa, 20.01. Versöhnungskirche
18 Uhr Irischer Liederabend mit Luise Auerbach und Team

Sa, 17.02. Augustinerkirche
18 Uhr   „Verhüllung“ – Musik zur Passion für Violoncello & Orgel mit Michael 

Hochreither & Jens Goldhardt zum Auftakt der Altarverhüllung in der 
Passionszeit mit dem von Bettina Schünemann gestalteten Fastentuch 
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GRUNDSCHULEMUSIKALISCHES

Neues vom Handglockenchor 

Traditionell erleben Sie am 06. Januar 2024 um 17 Uhr wieder alle Gruppen des Handglo-
ckenchores Gotha im alljährlichen Benefizkonzert. Wir haben wie immer ein abwechslungs- 
und umfangreiches Programm für Sie zusammengestellt und freuen uns, es Ihnen zum Jah-
resbeginn zu präsentieren. Der diesjährige Spendenzweck wird noch festgelegt und zeitnah 
veröffentlicht.
Anlässlich seines 70jährigen Jubiläums folgten wir am 19.10. der Einladung im Festkonzert 
des Deutschen Musikrates im Kammermusiksaal der Berliner Philharmonie mitzuwirken. 
Unser Ensemble aus 30 Handglockenspie-
lern präsentierte dem Publikum und den 
zahlreich anwesenden Vertretern der bun-
desdeutschen Kulturpolitik die musikalisch 
und technisch anspruchsvolle Vielfalt eines 
generationenübergreifend musizierenden 
Handglockenchores. Mit langanhaltendem 
Applaus und Standing Ovation dankten es 
uns die Zuhörer und Zuhörerinnen im aus-
verkauften Saal.

Probenzeiten der musikalischen Gruppen:

Bach-Chor Augustinerkloster montags, 19.30 Uhr 

D’aChor Augustinerkloster montags, 17 Uhr

Gothaer Kantorei Augustinerkloster donnerstags, 18 Uhr

Handglockenchor Myconiushaus
Nachwuchs
Picobello (Jugend und Erw.)
Erwachsenengruppe
Bellissimo u.Handglockenquartett

dienstags, 15.30 Uhr 
dienstags, 17 Uhr 
dienstags, 19.30 Uhr 
nach Absprache

Lebensgeister Ev. Grundschule montags 14.15 Uhr (1./2. Kl.) 
montags, 15 Uhr (3./4. Kl./älter) 

Orchester des
Kirchenkreises

LIORA immer 18.45 Uhr  07.12., 11.01., 18.01.,01.02.,
29.02., 07.03..

Posaunenchor Margarethenkirche donnerstags, 19.15 Uhr 

Trügleber Chor Versöhnungskirche dienstags, 19 Uhr

Die Kontaktdaten der Ansprechpartner finden Sie auf der vorletzten Umschlagseite.

Wann waren Sie das letzte Mal begeistert?

Geht es Ihnen jetzt so wie mir vor einiger 
Zeit, als mir jemand diese Frage gestellt 
hat? Ich musste eine ganze Weile überlegen. 
Begeistert, dass klingt nach etwas Großem. 
Sehr schnell könnte ich sagen, worüber ich 
mich gefreut habe. Viele Menschen können 
sofort darüber sprechen, was sie ärgert, 
frustriert, stresst. Doch über die Eingangs-
frage nachzudenken, das finde ich spannend.

WAS oder WER löst Begeisterung in uns 
aus?
Vor einigen Wochen kamen unsere 1.- und 
2. Klässler von ihrem Erntedankausflug aus 
Siloah zurück und erzählten mir begeistert, 
wie viele Äpfel sie geerntet hatten (und auch 
verkostet). Unsere 3.- und 4. Klässler hatten 
sich am gleichen Schultag mit dem Thema 
„Kinderrechte“ beschäftigt. Jeder schrieb 
einen Wunsch dazu auf und ich war sehr 
überrascht, wie ernsthaft sie sich darüber 
Gedanken gemacht hatten.

Ende Oktober führte unsere Schulgemein-
schaft eine besondere Projektwoche durch. 
Vielleicht waren Sie ja dabei, als sich kleine 
und große Schüler im Zirkuszelt auf dem 

Stadthallenvorplatz in Clowns, Artisten, 
Zauberer, Jongleure, Seiltänzer, Akrobaten 
… eben in andere Rollen verwandelten und 
in den Zauber der Manege eintauchten. Da 
war eine ganz große Begeisterung zu spü-
ren, Tatendrang und Hingabe, Eifer und Lei-
denschaft bei den Schülern und ebenso gro-
ße Hochstimmung bei vielen Zuschauern.

Fast hatte ich bei den Vorstellungen im Zir-
kus das Gefühl, dass diese Begeisterung 
ansteckend ist. Miteinander etwas Großes 
zu erleben, das ist wirklich ein fantastisches 
Gefühl.

Möge der Applaus noch lange nachhallen 
und mit ihm die Erfahrung, wie wichtig es ist 
ab und an den Blickwinkel zu tauschen.

Eine gesegnete Adventszeit, besinnliche 
Momente, vielleicht sogar Begegnungen 
und Erlebnisse, von denen Sie begeistert 
sind, das wünsche ich uns allen.

Anke Rosenhan
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REGELSCHULE

ÜBER DEN BÄUMEN... UND DAZWISCHEN... UND DARUNTER

Bei	wunderbarem	Herbstwetter	erkundeten	die	10. Klas-
sen den Nationalpark Hainich. Ihre Forschungsaufträge 
thematisierten geografische sowie biologische Schwer-
punkte zum UNESCO-Weltnaturerbe „Alter Buchen-
wald“, zur Bedeutung von Muschelkalk sowie zu verborge-
nen Schätzen im Hainich.

LUTHER ZUM ANBEISSEN

Es bedarf nicht Halloweens, um den Reformationstag mit 
etwas Süßem zu verbinden. Und so beschäftigte sich die 
Klasse 6a – ausgehend von zuckersüßen Lutherrosen – 
mit dem Leben und der Lehre des Reformators Martin 
Luther. 
Manche konnten nicht widerstehen und verputzten ihre 
Rosen noch vor Ort mit Stumpf und Stiel. Eine lässliche 
Sünde, für die man nun wirklich keinen Ablass braucht.

SPELLING BEE

Die Klassen 6a und 6b nahmen an der Spelling Bee teil, 
einem Buchstabierwettbewerb auf Englisch. Spannend 
fieberten alle den finalen Wörtern entgegen: „Crocodile“ 
und „cushion“ hatten es in sich!
Die 6b konnte den Klassenpreis und den Pokal mit nach 
Hause nehmen! Hurray!

TAG DER TRACHT

Mit dem Wunsch einen Gottesdienst zum Tag der Tracht im 
Pavillon unserer Schule zu feiern, verknüpfte Knut Kreuch 
die Idee, unser Glaskreuz den Mitgliedern des Thüringer 
Landestrachtenverbandes als Stifter des Kunstwerkes zu 
präsentieren.

Ja, es regnete, aber voller Wärme im Herzen sowie Dank-
barkeit blickten wir bei Gebet und musikalischem Genuss 
auf das wichtigste Symbol des christlichen Glaubens. Die 
Erbsensuppe im Nachgang tat ihr Übriges zum Wohlbe-
finden der Anwesenden.

PUSTEBLUME

Du mit Mir – Ich mit Dir – Das sind wir!

Das ist das diesjährige Jahresthema der 
Pusteblume.

Dies spiegelt sich unter anderem wunder-
bar in der Sankt Martins Geschichte wider, 
mit der wir uns jedes Jahr aufs Neue be-
schäftigen. Martin der starke, warmherzige 
Soldat und der frierende, hungrige Bettler. 
In diese Rollen können wir schlüpfen, wir 
können uns hineinversetzen und verschie-
dene Blickwinkel einnehmen.
Jeder kann Geber und Empfänger sein, so 
wie im normalen Leben. Zusammen macht 
dies, das Leben jedes einzelnen reicher.
Unsere Kinder sind große Geber. Sie schen-
ken Lächeln, Trost, Freude. Miteinander 
teilen sie Spielzeug, Essen und Zeit. Gegen-
seitig holen sie sich an der Tür ab, helfen zu-
rückhaltenden Kindern in der Gruppe und 

beim Tagesablauf und beziehen einander ins 
Spiel ein.

Das zu sehen, lässt unsere Herzen leuchten. 
Das Leuchten geben wir mit den selbstge-
bastelten Laternen weiter und lassen auch 
Ihr Gesicht erstrahlen.



24 25

JUGENDKINDER

Neue Angebote für Kinder und Familien in der Region Gotha

Entspannung mit Körperübungen und 
Handpanmusik, für Kinder und Erwachsene 
Dienstags von 16.30 Uhr bis ca. 17.15 Uhr 
in der Versöhnungskirche, im Anschluss an 

die Kinderkirche. Wir starten am Dienstag, 
den	 16.  Januar	 2024	 und	 treffen	 uns	 dann	
immer am 1. und 3. Dienstag.

Trommelangebot

Gemeinsam trommeln im Trommelzirkus 
und miteinander Musik machen! Das hört 
sich spannend an und wer dazu Lust hat, 
kommt einfach dazu. Wir spielen auf kleinen 
und großen Djemben, haben Rasseln und 
natürlich unseren Körper. Mal sehen, was 
noch alles Töne von sich gibt.
Dieses Angebot wird alle 14 Tage in der Ver-
söhnungskirche stattfinden, donnerstags 

von 16.15 Uhr bis 17 Uhr. Wir starten am 
25. Januar und treffen uns dann immer am 
2. und 4. Donnerstag.

Reicht dir das noch nicht? Dann komm 
an den anderen Donnerstagen (1. und 3.) 
nach Sundhausen in die Begegnungsstätte. 
Dort findet der Trommelzirkus von 17 bis 
17.45 Uhr	statt.

Rückschau auf die Herbstferien

In der ersten Ferienwoche trafen sich 
20  Kinder	 in	 Neuhaus	 am	 Rennweg,	 um	
gemeinsam ein kleines Musical „Jericho“ 
einzustudieren. Es wurde fleißig gesungen, 
Kostüme gestaltet, Requisiten gebaut und 
natürlich gebastelt und gespielt. Wir nutz-
ten die noch regenfreien Tage für Spazier-
gänge und Geländespiele. 
Am Abreisetag fand gleich die erste Auffüh-
rung in Seebergen statt, die mit viel Applaus 
belohnt wurde. 

Zwei Tage später berei-
cherte das Musical den 
Erntedankgottesdienst 
in Uelleben. Dort un-
terstützte Pfr. Franz mit 
der Trompete und die 
Mauern stürzten ein.

Vorstellung unserer neuen FSJlerin 
Lena:

Hallo, liebe Leute! 
Ich stelle mich vor, und zwar heute. 
Lena ist mein Name und Pfullendorf der Ort 
aus dem ich stamme. Bisher war ich in der 
Schule, nun freue ich mich auf Seminarmo-
dule. 
Neu bin ich hier nicht wirklich, ehrenamtlich 
war ich bei Projekten behilflich. 
Um ein paar zu nennen: Molschleben, Kon-
ficamp und Schweden, doch jetzt will ich bei 
der Organisation mitreden. 
Meine Freizeit nutze ich, um zu lesen, auch 
Schwimmen, Tanzen und musizieren ent-
sprechen meinem Wesen. 

Ich kann mich bisher nicht beklagen und es 
gibt nichts, dass ich nicht gerne mache, wür-
de ich sagen. Das war’s so weit von mir, hof-
fentlich stillt das eure Neugier.

„together24“…
… ein neues Projekt, das Jugendliche in un-
serem Kirchenkreis miteinander verbinden 
soll
„together24“…
…. die Band probt in St. Michael, eine Tanz-
gruppe trifft sich in Goldbach, in Gräfenton-
na im Pfarrhaus und in der Arnoldischule 
basteln junge Leute miteinander vernetzt 
an einem Poetry – Slam…
„together24“…
… aus Jungen Gemeinden, Konfigruppen, 
Schulangeboten, Teeny-Treffs und vielen 
kreativen Ideen entsteht ein gemeinsames 
Programm, das wir im Kirchenkreis beim 
großen Event des Kreisjugendrings am 
07.09.2024 präsentieren möchten.
„together24“…
…heute ein Traum – aber wir wollen ihn live 
erleben. Wir brauchen viel Kraft, gute Ideen, 
und Unterstützung. Im Gebet, im Lösungen 
finden, im Vernetzen und im miteinander gespannt sein, was entsteht.
Wir freuen uns auf einen spannenden gemeinsamen Weg… „together24“. 
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SENFKORN.STADTTEILMISSIONSTADTTEILLEBEN

Unsere Termine

Stadtteilleuchten am 03.12., 17 Uhr
im 30er Hof

Gemeinsam Weihnachten 
feiern am 24.12. ab 18 Uhr im Gustav-
Freytag-Treff mit Essen, Singen, Gemein-
schaft …

… und Friede auf Erden

Was für eine Ansage: Friede auf Erden! Frie-
de nicht nur fürs Herz. Nicht nur für uns. 
Friede für alle. Gottes Friedensinitiative 
zielt aufs Ganze. Gott kommt in diese zer-
strittene Welt. Er kommt zu allen. Und was 
dann geschieht ist von Anfang an internatio-
nal! Die einheimischen Hirten begegnen an 
der Krippe den Weisen, deren Sprache, Reli-
gion und Kultur ihnen fremd ist. Und unterm 
Kreuz wird dann ein römischer Offizier dar-
über staunen, dass die gewaltlose Hingabe 
dieses Friedensfürsten Jesus stärker ist als 
die gesamt militärische Gewaltmaschinerie 
des römischen Imperiums.
Das Neue, das mit diesem Jesus in die Welt 
gekommen ist, wollen wir deshalb in diesem 
Jahr drinnen und draußen in verschiedenen 
Sprachen bezeugen.

Zum Beispiel auf dem Coburger Platz: 
Vom 01.12. – 23.12. lädt die senfkorn.
STADTteilMISSION Gotha-West ein zu 
10  Minuten	 im	 Advent:	 montags	 bis	 frei-
tags ab 16.30 Uhr samstags ab 15.30 Uhr  
zum Adventsbasteln im senfkorn.-Laden, 
Coburger Platz 2 und zur Stille am Sonntag 
ab 16.30 Uhr im senfkorn.-Wohnzimmer, 
August-Creutzburg-Str.3.
Aktuelle Informationen finden Sie jeweils unter 
https://www.senfkorn-stadtteilmission.de/10-
minuten-im-advent-2023/

Bilder aus 2022
Links:  Die Kerze brennt.
Unten: Die Ladentür steht offen.
  Mitten unter uns will Gott   

wohnen.

Danke schön – ein Leserbrief 

Ich möchte auf diesem Wege von Herzen 
danke sagen.
Am 04.11.2023, waren alle ehrenamtlichen 
Helfer von STADTteilLEBEN zu einem Dan-
kefest eingeladen. Erst wollte ich gar nicht 
hingehen. Weil Wetter nicht schön; weil 
es sehr windig; weil es sehr kalt; eben viel, 
weil ....	Bin	dann	doch	der	Einladung	gefolgt	
– UND – ich war begeistert.
Es war so ein schöner Abend. Die Zeit ver-
flog und ich hatte keinen Moment lange 

Weile. Viele unterschiedliche Programm-
punkte sind quasi „schuld“ daran.
Die Band aus Bad Langensalza, den Namen 
habe ich mir leider nicht gemerkt, die war 
richtig klasse. Meine Füße hörten nicht auf 
im Takt mitzuwippen und hier und da er-
wischte ich mich, wie ich mitsummte.
An dieser Stelle möchte ich mich bei dem 
Orga-Team für diesen Abend von ganzem 
Herzen bedanken. Ihr habt das alles super 
organisiert. Und das quasi nebenbei – also 
neben eurer Hauptarbeit.
Vielen, vielen Dank für solch eine wunder-
volle Zeit die ihr uns Ehrenamtlichen mit 
sehr viel Wertschätzung geschenkt habt. 

Ach ja; eine kleine winzige Kritik habe ich 
doch. Ich habe mich am nächsten Tag nicht 
getraut auf meine Waage zu stellen; so le-
cker war das Essen, das ihr für uns organi-
siert habt.

All das schreibt sehr gern
Marion Walter
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TERMINIEDIAKONIE

Geschenkte Gaben tragen

„Somewhere over the rainbow“ klingt zart 
durch unseren Gastraum im LIORA. Ein 
junges Mädchen sitzt an unserem Klavier. 
Kim ist 12 Jahre alt und kommt seit etwa 
einem Jahr zu uns. Sie ist sehr aufgeschlos-
sen, freundlich und kreativ, ist aber oft von 
großen Unsicherheiten geplagt. Doch diese 
kann sie bei ihrer großen Leidenschaft, dem 
Klavierspielen, hinter sich lassen. Kim spielt 
tagtäglich Stücke auf dem Klavier im großen 
Gastraum. Zuhause hat sie keines. Die Stü-
cke hat sie sich allesamt selbst beigebracht, 
was allein schon eine bemerkenswerte Leis-
tung ist. Wenn Kim am Klavier sitzt, sind 
alle anderen Kinder ganz ruhig und hören 
gespannt zu. Ihre Leidenschaft fürs Klavier-
spielen ist bei jedem Tastenanschlag heraus-
zuhören. Dies ist immer ein sehr magischer 
und emotionaler Moment. Alle loben Kim 
für ihr Talent - und sie strahlt glücklich.
Trotz der vielen Komplimente ist Kim 
nie ganz zufrieden mit ihrer Leistung. Sie 
wünschte sich schon lange, Unterricht an 
einer Musikschule in Anspruch zu nehmen, 
um ihre Technik zu verbessern.

Doch ihr alleinerziehender Vater hätte ihr 
diesen Wunsch nicht finanzieren können. 
Dank unseres Musikprojektes in der Begeg-
nungsstätte LIORA kann sie nun jeden Don-
nerstag für zwei Stunden kostenfrei Musik-
unterricht bekommen. Durchgeführt wird 
dieser vom Musiktherapeut Nico Klinkhardt 
vom Bodelschwingh-Hof. Kim fiebert jeden 
Tag auf das Musikprojekt hin. Viele Kinder 
wissen es jetzt schon ganz genau: auf Kim 
wird noch Großes zu kommen! Wir freuen 
uns, dass wir Kim helfen können, zu wach-
sen – nicht nur musikalisch!

Das Musikprojekt ist eines von vielen Pro-
jekten in unserer Begegnungsstätte LIORA, 
das Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
stärken möchte, Vertrauen in sich und ihre 
Fähigkeiten und Gaben aufzubauen. Jeder 
Mensch hat sie von Gott geschenkt bekom-
men - manchmal müssen sie nur zu Tage 
befördert werden. Dann können sie Kraft, 
Hoffnung und Zuversicht schenken.
Möchten Sie uns bei dieser wunderbaren 
Aufgabe unterstützen? Helfen Sie der Be-
gegnungsstätte LIORA mit einer Spende! 
(Diakoniewerk Gotha, IBAN: DE66 8205 
2020 0300 35, Kennwort: LIORA)

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche und 
hoffnungsfrohe Adventszeit! Bleiben Sie 
behütet.

Ihre Lissy Eiser vom Kinderprojekt
der Begegnungsstätte LIORA

Gottesdienste:

Dezember 
03. Dezember 
10. Dezember
17. Dezember
24./31. Dezember

Landeskirchliche Gemeinschaft Gotha 
In der Lenaustraße 5

17.00 Uhr
15.00 Uhr Adventsfeier
16.30 Uhr
kein GD – wir laden zu den Gottesdiensten 
der Kirchengemeinde Gotha ein

Januar
07. Januar
14. Januar
21. Januar
28. Januar

10.00 Uhr
17.00 Uhr
17.00 Uhr
17.00 Uhr

Februar
04. Februar  10.00 Uhr
11. Februar  17.00 Uhr
18. Februar  17.00 Uhr
25. Februar  17.00 Uhr

Bibelstunde/Gebetszeit:   jeden 1. und 3. Donnerstag 19.00 Uhr

Seniorentreff:     am 23.01. und am 27.02.
     Infos bei Christel Kraus 0 36 21/85 28 83

Gedenkfeier für alle verstorbenen Kinder

Sonntag, den 10.12. 2023, 16.30 Uhr findet 
in der Versöhnungskirche, Werner-Sylten-
Str. 1 die Gedenkfeier für verstorbene Kin-
der statt. 
Eingeladen sind Eltern, Geschwister, Ver-
wandte und Freunde verstorbener Kinder. 

Wer möchte, kann ein Bild seines Kindes 
mitbringen. An diesem Tag stellen seit vie-
len Jahren Betroffene um 19 Uhr rund um 
die Welt brennende Kerzen in die Fenster. 
Jedes Licht steht für das Wissen, dass diese 
Kinder immer bei uns sind.Beispielbild – Quelle Diakonie Gotha „Damit ihr Licht für immer leuchte…“
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Freud und LeidTERMINIE

Es wurde getauft:
23.06. Lotta Kallenbach
19.08. Helena Offhaus
 Arthur Offhaus
20.08. Alois Leopold
09.09. Lotta Keiling
17.09. Idris Seel
01.10. Theodor Stephan
21.10. Amara Kussmann

Es wurden getraut/ Gottesdienst zur 
Eheschließung feierten:

23.09.  Marcel Raßmann und Lydia,  
geb. Bock

Es wurden bestattet:

27.07.  Waltraud Oehm, geb. Köhler,  
88 Jahre

31.08.  Gerda Struppert, geb. Seyffardt, 
85 Jahre

25.08.  Marlis Leuthäußer, geb. Backhaus, 
94 Jahre

08.09.  Gudrun Günther, geb. Amarell,  
83 Jahre

15.09.  Wolfgang Hildenbrandt, 
82 Jahre

07.10.  Friedebald Schröder, 
81 Jahre

13.10. Detlef Kotsch, 62 Jahre
25.10. Hartmut Möller, 83 Jahre
26.10.  Anni Kästner, geb. Arndt,  

82 Jahre
30.10. Brigitte Ritter, 83 Jahre
02.11.  Katharina Stoppel, geb. Groh,  

85 Jahre
03.11.  Rosemarie Wiethe, geb. Stanko, 

85 Jahre
03.11. Karl Suppe, 83 Jahre
03.11.  Ingeborg Eckardt, geb. Steffani, 

103 Jahre
07.11.  Horst Schmidt, 

82 Jahre
17.11. Irma Mensel, geb. Rudloff,
 90 Jahre

Eine Auszeit – „Da ist ein Sehnen tief in uns“

Herzliche Einladung zu „Tagen der Stille“ 
vom 06.03 – 10.03.2024 im Haus Vands-
burg in Lemförde

Inmitten unseres Alltags ist es oft gar nicht 
leicht Ruhe zu finden – Ruhe für mich – 
Ruhe für Gott. Die Passionszeit ist eine gute 
Möglichkeit, es einfach mal zu tun, einen 
Gang zurückzuschalten.
Unter dem Motto „Da wohnt ein Sehnen tief 
in uns, o Gott nach Dir, Dich zu sehn, dir nah 
zu sein,…“ (Eugen Eckert) wollen wir diesem 
Sehnen in uns Raum geben, – gehen raus 
aus dem Alltag und lassen es still werden um 
und in uns. In der Ruhe öffnen wir die Mög-
lichkeit für Gottes Wirken an und in uns. 

Die Tage sind gestaltet durch gemeinsame 
Tageszeitengebete, biblische Impulse und 
gemeinsame Mahlzeiten. Das durchgehen-
de Schweigen von der ersten Nacht bis zum 
Frühstück des letzten Tages lässt Raum für 
eigene Erfahrungen. Begleitgespräche sind 
möglich. 

Leitung der Tagung: Heike Meyer und Frau-
ke Wurzbacher-Müller (Pfarrerin im Kir-
chenkreis Gotha für Besuche und Hausgot-
tesdienste)

Bei Interesse bitte melden bei: Frauke 
Wurzbacher-Müller 0178/6 71 92 66 oder 
frauke.wurzbacher-mueller@ekmd.de

Dümmer See bei  Lehmförde

Abendgebet

In deine Hände lege ich meine unruhigen 

Gedanken, meine wirren Gefühle, mein Leben.

In Deinen Schoß lege ich meinen müden Kopf, 

die Früchte meines Tuns meine Sorgen.

Unter deinen Mantel lege ich 

meinen schutzlosen Leib, meine verwundete 

Seele, meinen angefochtenen Geist.

In deine Hände lege ich meine Freunde, 

meine Feinde, mein Leben.
 Amen
 
Anton Rotzetter
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BESTATTUNG
VORSORGE 
STEINMETZ

GRABPFLEGE
GIEßDIENST

info@bestattung-gotha.de

www.bestattung-gotha.de   

Wir unterstützen 
Sie gern.

Sie möchten bei uns inserieren und 
damit unseren Gemeindebrief 

unterstützen?
Telefon 0 36 21-30 29 15

www.kirchengemeinde-gotha.de

Besuchen Sie uns 
auch auf unserer

Homepage:

Kirchenmusik  KMD Jens Goldhardt, Tel. 22 30 40 

jens.goldhardt@ekmd.de 

Kreiskantor Johannes Götze, Tel. 03 62 54/17 30 55 

Kantorin Anna Löbner, Tel. 03 61/5 53 51 77 | anna.loebner@ekmd.de  

Handglockenchor Gotha, Matthias Eichhorn  

info@hgcg.de /	0177	56	18	423 

Jugendchor „D’aChor“, Leitung Barbara Biesenbach 

Barbara-Maria@gmx.at

Ev. Kinder- und Diakon Patrick Schröner, patrick.schroener@ekmd.de und  

Jugendarbeit   Sozialpädagogin Anne Dilsner, anne.kuch@ekmd.de 

 Büro und Kellercafé, Jüdenstraße 27, Tel. 30 29 24 

Gemeindepädagogin Heike Henkelmann-Deilmann 

Tel. 30 43 85, heike.henkelmann-deilmann@ekmd.de

Christl. Kinderhäuser  „Pusteblume“, Helenenstraße 14, Leiterin Kerstin Keil 
Tel. 85 29 76, kinderhauspusteblume@hotmail.de 

www.pusteblume-gotha.de 

„Teeschlösschen“, Mendelssohnweg 1, Leiterin Birgit Warstat 

Tel. 85 30 29, teeschloesschen@web.de, www.teeschlösschen.de 

Trägervertreter: Tel. 0 36 21/30 29 15

Ev. Grundschule  An der Wolfgangswiese 17 – 19, Schulleiterin Susanne Fiedler 

Tel. 79 89 30, Fax 79 89 36 

Evangelische_Grundschule_Gotha@t-online.de

Ev. Regelschule  Langensalzaer Str. 72 – 76, Schulleiterin Sandra Diersch 

Tel. 230 700, Fax 230 70 20, info@evangelische-regelschule.de

Landeskirchliche Lenaustraße 5, Ansprechpartner: Andreas Ludwig,  

Gemeinschaft Tel. 0 36 21/2 62 36, info@lkg-gotha.de

Herberge im  Geschäftsführung: Andrea Schwalbe  

Augustinerkloster  Vertretung der Geschäftsführung und Herbergsleitung: 

Anja Christel 
Tel. 0 36 21/30 29 01 | herberge@augustinerkloster–gotha.de

Diakoniewerk Gotha  Klosterplatz 6, Geschäftsführender Vorstand Andrea Schwalbe 

Tel. 30 58 30, a.schwalbe@diakonie-gotha.de 

Zentrale Tel. 30 58 22, Fax 30 58 31 

Beratungszentrum Tel. 30 58 40

LIORA  Klosterplatz 6, Leiterin Sabine Hertzschuch, Tel. 30 29 04, 

liora@diakonie-gotha.de

Freiwilligenagentur Tel. 30 58 19, ehrenamtlich@diakonie-gotha.de  

Gotha  www.freiwilligenagentur-gotha.de

Klosterbibliothek Öffnungszeiten nach Vereinbarung unter Tel. 30 29 15

Bücher 
schon 

ab einem Exemplar.

Druckmedienzentrum Gotha GmbH
Cyrusstraße 18 / 99867 Gotha
www.druckmedienzentrum.de

ganz
Kleine Aufl agen

groooß



Ev.- Luth. Superintendentur Gotha

Superintendent Friedemann Witting, Jüdenstraße 27, Tel. 30 29 26

Büro: Janin Göring-Walter 
Jüdenstraße 27, Tel. 30 29 25, Fax 30 29 28,  
kirchenkreis.gotha@ekmd.de

Öffnungszeiten
Mo, Mi, Do 8 – 14 Uhr, Di 8 – 16 Uhr,
Freitag geschlossen

Stadtkirchenamt

Geschäftsführender Pfarrer Christian Müller, Tel. 30 29 11, 
christian.mueller@ekmd.de

Verwaltungsleiterin Brit Witt,
Tel. 30 29 15, Fax 30 29 29,
brit.witt@ekmd.de

Jüdenstraße 27

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Fr 9 – 12 Uhr, Di 14 – 16 Uhr,
Mi 9 – 13 Uhr, Donnerstag geschlossen

Büro für Gemeindebrief, Ulrike Uebelacker,  
Tel. 30 29 20, ulrike.uebelacker@ekmd.de

Augustin/Nord

Pfarrerin Angela Fuhrmann
Liebetraustraße 8, Tel. 7 36 19 63
angela.fuhrmann@ekmd.de

normalerweise Sprechzeit:
mittwochs 17 – 19 Uhr
(bitte vorher anrufen)

Küsterin Iris Schrader, Tel. Büro 30 58 23, privat 5 07 47 38 oder 0174/3 73 69 18
buero-augustin@kirchengemeinde-gotha.de

Margarethen/Emleben/Uelleben

Pfarrer Jochen Franz
Südstraße 4a, Tel. 74 12 95, Fax 73 74 43,
jochen.franz@ekmd.de

Bürozeit:
Margarethenkirche Pfr. Franz
donnerstags 10 – 12 Uhr

Küster	Rolf	Wülfinghoff
Tel. Kirche 85 24 66,  
buero-margarethen@kirchengemeinde-gotha.de

Versöhnung/West

Pfarrerin Uta Liebe
Werner-Sylten-Straße 1
Tel. 75 85 29, Fax 7 39 69 25, uta.liebe@ekmd.de
Vikarin Pepe Milkau, jeannette.milkau@ekmd.de

Bürozeit: 
dienstags 10 – 12 Uhr

St. Helena/Ost

Pfarrer Christian Müller, Oberstraße 20, Tel. 7 36 07 07, christian.mueller@ekmd.de
Jugendreferent Florian Enkelmann, Clara-Zetkin-Str. 31 a, Tel. 0159 06185492,  
jugendreferent.enkelmann@posteo.de

STADTteilLEBEN
Andrea	Haase,	01	51-20	24	66	52,	www.stadtteilleben-gotha.com 

senfkorn. DIE STADTteilMISSION in Gotha-West
Pfarrer Michael Weinmann
Büro: August-Creutzburg-Straße 03. Tel. 7 33 33 73, michael.weinmann@ekmd.de


